
 

 

 

Zehn Jahre Deutsche Fährstraße 

2004 – 2014 

Die zweite Jubiläumstour 

 

Mit dem E-Bike und dem PKW auf der Deutschen Fährstraße 

Prämiere! So etwas hatten wir noch nicht. 

 

Wie die Zeit doch vergeht. Es sind jetzt  schon 10 Jahre her, 

als wir das erste Mal die Deutsche Fährstraße befuhren. Den 

Nord-Ostsee-Kanal  kannten wir nur aus der Presse. 

Wir fuhren an der Oste entlang: Von Osten Richtung Neuhaus, 

Balje, Freiburg/Elbe zur Elbfähre Wischhafen-Glückstadt. Da-

nach zumeist an der Elbe entlang bis Brunsbüttel. Von Bruns-

büttel aus Richtung Kiel. Ursprünglich wollten wir von der 

Landeshauptstadt die Rückfahrt mit der Bahn vornehmen. 

Uns trieb jedoch die Lust, weiter die Fährstraße zu befahren. 

Die Rückreise ging immer von Fähre zu Fähre bis nach Glück-

stadt. 

Die gesamte Strecke begeisterte uns so sehr, dass wir uns da-

nach entschlossen eine Gruppenfahrt mit dem ADFC-

Kreisverband Cuxhaven im Jahre 2005 vorzunehmen. 



 

 

Nach 10 Jahren stellen wir fest, dass die Deutsche Fährstraße 

ein Erfolgserlebnis ist. 

Im Zuge der geplanten Jubiläums-Staffelfahrt von Bremervör-

de nach Kiel befahren wir nun die längste Strecke von Neu-

haus (Hemmoor) nach Rendsburg und übergeben dort die Os-

telandflagge  an die Gruppe um Klaus Ströh, den wir seit der 

Erstbefahrung im Jahre 2005 kennen. Klaus hat uns seit die-

sem Zeitpunkt  div. Male geholfen. Unsere Gruppe fährt über 

Wilster zurück zum Ausgangspunkt Hemmoor. Das sind dann 

insgesamt  250 km. Die Ostelandflagge werden wir am 

16.5.ds.Js. in Neuhaus von der Gruppe Oberndorf-Neuhaus  

entgegen nehmen. 

Treffpunkt  unserer ersten  Etappe ist am Sonnabend, den  

17.5. um ca. 9.45 Uhr am Bahnhof Hemmoor. Abfahrt des 

Metronom ab Cuxhaven ist um ca. 9.10 Uhr. 

 

 

Kirche Neuhaus 



 

 

Wir fahren über Neuhaus Richtung Freiburg und machen dort 

einen Kaffeestop im bekannten Bücherei-Cafe Wiechers. Der 

Chef und Meister Herr Wiechers hält einen Vortrag über 

seinen Heimatort Freiburg. Danach besichtigen wir evtl. noch 

die Kirche. Mit der Fähre geht es von Wischhafen nach 

Glückstadt. Hier übernachten wir im vollkommen renovierten 

Hotel „ 1617“ (vormals Raumann). Dort nehmen wir auch un-

ser Abendessen ein. 

 

 
Glückstadt 

 

Für Sonntag , den 18.5.ds.Js. ist eine 1½-stündige geführte 

Stadtwanderung  gebucht. Anschließend  geht es an der Elbe 

entlang Richtung Brunsbüttel. Von Brunsbüttel aus fahren wir 

nach Burg-Dithmarschen. Hier übernachten wir im Hotel 



 

 

Riedel. Abends freuen wir uns schon auf das Spargelessen mit 

Schinken (Das hat 2009 ganz lecker geschmeckt). Nachmittags  

werden wir im schönen „Dat lütte Cafe“ eine Kaffeepause ein-

legen. Ein kleines, traumhaft schön eingerichtetes Cafe in ei-

nem uralten Kutscherhaus mit leckeren Torten . 

Burg Apotheke 

Am Montag den 19.5. geht es über Hochdonn zur anderen 

Kanalseite bis nach Breiholz. Hier machen wir Pause an der  

Imbissbude.  Am Nachmittag  erreichen wir unser Hotel Kanal

-Cafe. Endlich können wir einmal hier übernachten. Bei den 

vergangenen Fahrten war das Hotel stets ausgebucht. Die 

tolle Lage am Kanal !! Dort werden wir zu Abend essen. Klaus 

Ströh wird uns am Nachmittag dort besuchen. 

Hier Flaggenübergabe am Kanal an Klaus Ströh. 



 

 

 
Rendsburg-Osterrönfeld (Schwebefähre) 

Am Dienstag, den 20.5.ds.Js.  fahren wir zurück Richtung 

Wilster. In Hochdonn biegen wir ab und kommen durch den 

weltberühmten  Ort Wacken. Danach erreichen wir die tiefste 

Landstelle Deutschlands. Es geht weiter zum  Hotel 

Dückerstieg. Inhaber ist im Übrigen ein Herr Prüß. Nicht 

verwandt und verschwägert mit Prüß  aus Osten. Die schönen  

Zimmer sind reserviert. Am Nachmittag fahren wir mit dem 

Pkw. zum Wilster-Zentrum. Hier machen wir Station im tollen 

„Rialto-Eiscafe“. Anschließend  ein kleiner Rundgang durch 

den idyllischen Ortskern. Es bietet sich ein Besuch im über 

hundert Jahre alten  Laden „Klein Karstadt“ an. Man bekommt 

dort fast alles. Das Abendessen nehmen wir im Hotel ein. Das 



 

 

wird m.E. der kulinarische Höhepunkt sein. Die Küche  ist über 

die Grenzen hinaus bekannt.  

Rathaus Wilster 

 

Am Mittwoch, dem 21. ist unsere Fahrt leider zu Ende. Ein 

paar mehr Kilogramm  Gewicht werden wir wohl mitnehmen. 

Über Beidenfleeth, Wewelsfleeth geht es nach Glückstadt. 

 



 

 

Elbfähre Wischhafen-Glückstadt 

Auf der anderen Elbseite werden wir im Gasthof Sieb –

Wolfsbruch  - unsere letzte Mittagstisch Mahlzeit- 

einnehmen. Danach erreichen wir unser Anfangs-und Endziel 

Hemmoor. 

 

Die unterschiedlichen Reisebeträge fügen wir bei. 

Unterschiedlich deshalb, da wir E-Bikes angemietet haben 

und  eine Person mit einem geliehenen  E-Bike seiner Ehefrau  

fährt und zwei Personen mit dem Pkw. Alles klar? 

Tourenleitung: Peter Prüß, Ostedeich 21, 21756 Osten 

04771   580439      Peterpruess@online.de  


